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Die Strophenbeispiele 
aus dem zwanzigsten Gesang 

Paralleldruck 





Vorbemerkung 

Die Anordnung des Paralleldrucks richtet sich nach der umfangreichsten und von 
Klopstock systematisch aufgebauten Sammlung von Strophenbeispielen in der Ab-
handlung »Vom gleichen Verse«, D42-D77, die 1773 im vierten Band des »Mes-
sias« erschien und die die späteste Sammlung darstellt. Diese Strophen sind im 
Paralleldruck jeweils auf der rechten Buchseite wiedergegeben; auf der gegenüber-
liegenden linken Buchseite sind die früheren Fassungen dieser Strophen abge-
druckt. Zur Überlieferung siehe den Apparat (unten S. 153-160), zu Textgrundlage 
und Textkonstitution siehe unten S. 224-225. 

Beim Aufbau der linken Buchseiten ist beachtet worden, daß im Unterschied zu 
der Entstehungsfolge der beiden Privatdrucke von 1764, dem »Triumphgesang bey 
der Himmelfahrt« und den »Lyrischen Sylbenmaassen« (vgl. HKA, Werke IV, 
Bd3, S. 343-345), die metrische Auszeichnung von 19 der 20 Triumphchöre in 
dem Handexemplar H89 später erfolgt ist als die Niederschrift der Strophensche-
mata in der Druckvorlage der »Lyrischen Sylbenmaasse«, H69-H88. Infolgedes-
sen stehen im Paralleldruck die Texte und Strophenschemata der »Lyrischen Syl-
benmaasse« vor den metrisch ausgezeichneten Triumphchören. Zur Datierung 
aller Strophenbeispiele siehe das Kapitel »Datierung der Zeugen, Bestimmung ih-
rer Abhängigkeit« (HKA, Werke IV, Bd3, S. 427 und 430). 



4 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 9 6 - 1 0 7 

XX 96-99 H83 

XX 96-107 H89 
(DI4) 

XX 96-99 H96 

Lyrische Sylbenmaasse. 

2·5· 

H83 — 

HS3 ^ ^ — , j 

H83 w ^ , — ^ —, J 

H83 a,L· -

Da Vollbracht! rief Jesus, pries Heer ohne Zahl 
Die des Heils Strom tranken! da war deines Volks 

Wie des Meers Sand, wie der Staub viel! Jesus rief 
Laut vom Kreuz himmlisches Heil, ewiges herab! 

Triumphchöre. 5. 

Ein Chor Engel. 

Da vollbracht rief | Jesus, pries | Heer ohne Zahl, 
Die des Heils Strom | tranken, da war 1 deines Volks 

Wie des Meers Sand, 1 wie der Staub viel! 1 Jesus rief 
Laut vom Kreuz 1 himmlisches Heil, 1 ewiges herab! 1 

Da der Gottmensch: Werde Welt! rufte, da ward, 
Wie der Thau träuft, zahllos ihr Heer, welch' er schuf, 

Daß ihr Heil stets mehr empor stieg'! Allen rief 
Er vom Kreuz höheres Heil, ewiges herab! 

O du Heerschaar! weit erscholl, segnend das Wort 
Der Vollendung! Harfengesang tönt' es nach 

Mit dem Ausruf der Entzückung! Zahllos wart 
Ihr, die Ihm beugten ihr Knie, wonnevoll dem Sohn! 

Klopstock an Zachariä, o. D. 

J J 

Da Vollendung 

J J 

Jesus 

J. 

rief, 

- J> J 

weinten wir 

J. 

laut 

Τ Ώ Ι Ώ J η J. J 7 J> J. 

Die des Heils Strom tranken, da nahm Er den Staub 

7 r 
Z u dem 

J J 

Er vom 

JJ 
Licht 

JJ 
Kreuz 

J. -h J 

auch u zum 

r r r 
himmlisches 

Heil auf. 

JJ 
Allen 

J 

rief 

JJ 
Heil, 

• J / ] / J | J 

ewiges herab. 

• (Ich nehme diese Noten nicht als Triolen) 

' oder: unni 
ewiges her 



S t r o p h e n s a m m l u n g » V o m g l e i c h e n V e r s e « 5 

Schnelle, steigende Strophen. 

1. XX100-103 D42 

Da der Gottmensch; Werde Welt! rufte, da ward, 
Wie der Thau träuft, zahllos ihr Heer, die er schuf, 
Daß ihr Heil stets sich erhöbe, Allen rief 
Er vom Kreuz höheres Heil, ewiges herab! 

2. 

Er betet, da stürzt hoch herab 
Ein Gebot vom Thron her, Flammen herab! 
Das Opfer versank schnell in der Glut, 
Und die Wasser am Altar brannten in die Höh. 

3 · 

Dann heiß' ichs kommen! Städte von Mauern hoch 
Und Hügeln, fallen öde zur Trümmer hin! 
Schaam, und des Todes Furcht 
Senkt zur Erde des Streitenden Arm! 

XX 249-252 D43 

XX 289-292 D44 



6 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 4 7 1 - 4 9 4 

Lyrische Sylbenmaasse. 

X X 475-478 H70 8. 
6 

w — , w w , w — , — w w — , 6 

_ _ _ 6 
W W , w w , w w ) w _ ü > 7 

_ _ _ _ 4 
W W , W W , W W , W W , j 

_ s « 
W W ^ , w w , w w , , ¿ , 2 . 7 · 

Lobsing, o Natur, dennoch den, welcher dich schuf! 
Dein Getön schalle vom Himmel herab! Lautpreisend 

In umwölkender Nacht rufe des Strahls Gefährt 
Von den Wipfeln, u. der Berg' Haupt herab! 

es 

H70 
H70 
Η7δ 

H7o 
H70 

XX 471-494 H89 Triumphchöre. 6. 
(D14) 

Ein anderes Chor Engel. 

Ertöne sein Lob, 1 Erde, du, 1 Sonnen, und Mond'! 
Ihr Gestirn', 1 hallt's in der 1 Strasse des Lichts 1 lautfeyrend 

Des Erlösenden Lob! 1 siehe, des 1 Herrlichen! 
Unerreichten 1 von dem Danklied | der Natur! 

Lobsing, o Natur, dennoch dem, welcher dich schuf! 
Dein Getön schall in den Himmeln einher! hochpreisend. 

Von erbebender Höh, rufe des Strahls Gefährt 
Im Orion und der Pleiad' es herab! 

Ihr Wasser der Mond', Erdemeer, rauschet darein! 
Wie das sanftlispelnde Harfengetön, zum Chorpsalm 

Der Posaunen empor, Lüfte der Palme wehn, 
So erhebt euch zu der Sternheere Gesang! 

Wie wandelt ihr her, die der Herr zahllos erschuf! 
O du Heerzug der Gestirne! wie strahlt, wie laut ruft 

Des Erlösenden Preis ihr zu der Höh hinauf, 
Zu der Glanzschaar um den Thron Gottes empor! 

Du bist es, o Sohn! dem der Welt Jubel ertönt! 
Du ein Quell aller Beseligung! Herr! Heilgeber! 

Unerschöpflicher Quell dessen, was glücklich macht! 
Ist ein Weg wo? ist ein Flug auch zu dem Licht, 

Zum Heile, den Er uns nicht führt? Alle nicht führt? 
Labyrinth 1 alle des 1 grossen, des unnennbaren, 

Des belohnenden Heils! Selige führt durch dich, 
Von Aeon Er zu Aeon fort, Labyrinth! 



S t r o p h e n s a m m l u n g »Vom g l e i c h e n Verse« 7 

Schnelle, steigende Strophen. 

4· XX 471~474 D45 

— w w ~ 5 — — w w , 

, - ~ ~ - ^ 3 , 

Ertönet sein Lob, Erden, tönt's, Sonnen, Gestirn! 
Ihr Gestirn' hier in der Strasse des Lichts, hallt's feyrend 
Des Erlösenden Lob, siehe des Herrlichen! 
Unerreichten von dem Danklied der Natur! 

XX 839-842 D46 

w « """ w ' 

Aussaat, o wie reif schimmerst du her! Laut ruft im Gefild 
Die Heerschaar zu der Erndte! Selige, die, Glanz zu Glanz, 
Der Vollender sammelt, wie nimmt 
Des neuen Aeoons Herrlichkeit euch auf! 



8 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 1 1 1 2 - 1 1 3 1 , X X 3 2 8 - 3 3 1 , X X 9 0 - 9 3 

XX III2-II31 H89 
(D14) 

Triumphchöre. 19. 

Ein Chor Auferstandne. 

Mißt nicht mit Maaß 1 Endlichkeit uns? 1 wir erheben, 
Selig dadurch, | die Vollendung | des Erstandnen! 

Ach! der 1 Wonne Gefühl 1 soll ewig 
Tönen im | Strom des Gesangs! 

Aber was ist, gegen den Preis der Erschafnen, 
Vater, dein Blick 1 des Erhöhers zu des Throns Glanz 

Anschaun! Säumend, verstummt, Strom, stündst du, 
Winkte nicht Eile dir Gott! 

Danke dem Herrn! Preise, daß Er uns vergönnt hat, 
Endlichen, Ihn, mit dem Stammeln des Triumphlieds, 

Ihn mit feyrendem Psalm zu singen, 
Mit der Erstaunungen Ruf! 

Herrlich ist Er! selig ist Er! und des Donners 
Seiner Gewalt, wenn er handelt! und beseligt! 

Nachhall unser Gesang. Strömt, Jubel! 
Jauchzet den Thaten des Herrn! 

Mittler! zu Dem steigst du hinauf! Es erhebt dich 
Der zu der Höh, o Messias! zu der Höhn Höh, 

Seiner Rechte! Begleit' Ihn, Siegslied, 
Bis zu dem Fusse des Throns! 

XX 328-331H95 Klopstock an Zachariä, o. D. 

m 
Wasser um 

J. J> J 
Hub sich sein 

J J 
Rauschten 

r j> J 
machten ihn 

J. 
Wuchs! 

' Γ Γ 
um den 

J 

groß, u. an 

Stamm her 

J J 
Strudeln 

JJ J J 
des erhobnen 

j n J J J J 
Ströme! den andren Bäumen 

r J . J 
Sendet er 

J> J J 
Bäch ins Gefi ld! 



S t r o p h e n s a m m l u n g »Vom g l e i c h e n Verse« 9 

Schnelle, abwechse lnde Strophen. 

1. XX 90-93 Û4J 

Zema, du kamst! töne das Lied zu dem Psalter, 
Zema, du kamst! so ergiesse, durch des Festes 
Lauben, sich der Gesang des Bundes, 
Zema, du starbst! und erstandst! 



I O S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 4 9 - 6 8 , X X 1 1 5 - 2 1 8 

XX 49-68 H89 Triumphchöre. 2. 
(D14) 

Ein Chor Engel. 

Der Entwurf des 1 ewigen Reichs 1 der Schöpfung 
Ward! Myriad'! , hallt's laut! , Heer' ohne Zahl , 

Bewoh|ner, und Welmen, entflohn 
Vor Erstaunung, 1 daß sie waren 

Des Erschaffers Stimme vom Thron! Lautdonnernd 
Scholl sie, gebot Kreislauf! Langsam, und schnell, 

Umschwebte den Strahl der Planet; 
Mit Entzückung, der Bewohner! 

Des Erlösers ewiges Reich war! Tiefsinn, 
Herrlichkeit strahlt' her aus seinem Entwurf! 

Glückseligkeit Aller! Es führt 
Dahinauf auch von dem Elend 

Ein bethränter Pfad! O besingt, Todserben! 
Erben des Lichts! Brüder dessen, der starb! 

Den Pfad von den Leiden herauf 
Zum Gerichtstul! Denn ihr richtet! 

Labyrinth war, Erben! der Weg an dunkeln 
Felsen empor! Nacht, Grab hüllt' ihn euch ein. 

Das Blut der Entsündigung rann! 
Und Gericht hält, wer erlöst ward! 

X X 215-218 H94 Klopstock an Zachariä, o. D. 

3 nn 
4 

Vor dem Reihntanz 

j π μ. 
trat ich einher 

JJjJJ 
Amrama's 

r ρ r 
J . WW J H J . 

Tochter, u pries: Meer ward, Wüter euch Grab 

Γ Ρ Γ 
mächtiger 

j η 
Woge versank 

J J J -hJ J J J. J 
In dem Schilfmeer, wie das Bley sinkt 



S t r o p h e n s a m m l u n g » V o m g l e i c h e n V e r s e « I I 

Schnelle, a b w e c h s e l n d e Strophen. 

ζ. XX 6y-68 D48 

Labyrinth war, Erben, der Weg an dunkeln 

Felsen empor; Grabnacht hüllt' ihn euch ein: 

Das Blut der Entsiindigung rann; 

Und Gericht hält, wer erlöst ward! 



1 2 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 1 1 2 - 1 1 3 

Lyrische Sylbenmaasse. 

X X 1 1 6 - 1 1 9 Ηγ3 lj. 

H73 ~ ^ j " ^ w > 5 

6 
H73 — , [ww, — — w — ,]7 
H73 — , 

H / 3 

H / 3 

S "> 6 
5 14 

/ 5 > 45 1 2 ' 

Preis sey dem Erretter der gefallnen Todserben! 
Dank u Preis dem erhabnen Sohn! Du entriefst der Nacht 

Der Gestirn' Heer! Ihr entfloß Licht, wie ein Strom, 
Und schnell gewandt trat's in den Kreislauf. 

X X 1 1 2 - 1 2 3 H89 Triumphchöre.3. 

(D14) 
Ein Chor Auferstandne. 

Gott sey, | und dem Lamm sey, 1 das erwürgt ward, 1 Anbetung! 
Hoch hinauf 1 zu dem Sion eilt's, 1 zu des Himmels Glanz! 1 

O wie trof Goligatha's Altar | von des Sohns 
Blut! Preis' 1 des Herrn Sohn, | der erwürgt ward! 

Preis sey dem Erretter der gefallnen Todserben! 
Dank, und Preis dem erhabnen Sohn! Du entriefst der Nacht 

Der Gestirn' Heer! ihr entfloß Licht, wie ein Strom, 
Und schnell gewandt trat's in den Kreislauf! 

Gott sey, und dem Lamm sey, das erwürgt ward, Anbetung! 
Jubelpreis dem erhabnen Sohn! Du entriefst der Nacht 

Der Verwerfung, die der Tod traf! O entflohn 
Sind wir dem Abgrund des Verderbens! 



S t r o p h e n s a m m l u n g » V o m g l e i c h e n V e r s e « 1 3 

Schnelle, abwechselnde Strophen. 

3. X X 1 2 0 - 1 2 3 D49 

W , W W W , W W w 

w ? 

Gott sey und dem Lamm sey, das erwürgt ward, Anbetung! 
Jubelpreis dem erhabnen Sohn! Du entriefst der Nacht 
Der Verwerfung, die der Tod traf! o wir sind 
Entflohn dem Abgrund des Verderbens! 



1 4 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 1 7 1 - 1 7 4 

X X 1 7 1 - 1 7 4 H88 

Lyrische Sylbenmaasse. 

30. 
4 

6 

6 
~> 7 

6 
"> 6 

w w ^ 
6 11 

~>î 8ï 27 · 

Ach! zu dem Triumph schweben wir empor! 
Engel! u. ihr, Erben des Lichts! kommen zu des Sohns 

Himmelsgang! Heiliger Tod! seliges Entfliehn! 
Gräber, u. ihr Graun, Wonne seyd ihr! Himmel u. sein Heil! 

X X 171-174 H97 Klopstock an Zach aria, o. D. 

r c r t ^ ΐ 
j j 

Ach zu dem Triumph 

J. 
ihr, 

J J IJ. 
Himmelsgang! 

J i b x ; c / l J · 
schweben wir empor 

ΓΡΓ 
Engel u 

r i f f a Γ 
Erben des Lichts, kommen zu des 

J. 
Sohns 

' r r 
Du, o 

J J 
Tod, du Flug zu dem Genuß! 

r P Ü W 
Gräber, u. ihr 

r r r 
Graun, 

j η 
Wonne seyd 

Γ P Ü W 
Himmel u sein 

J 
Heil. 



S t r o p h e n s a m m l u n g » V o m g l e i c h e n V e r s e « I 5 

Schnelle, abwechselnde Strophen. 

4. XX1J1-1J4D50 

Ach zu dem Triumph schweben wir empor, 
Engel, und ihr, Erben des Lichts, kommen zu des Sohns 
Himmelsgang! Du o Tod, du Flug zu dem Genuß! 
Gräber, und ihr Graun, Wonne seyd ihr, Himmel und sein Heil! 



1 6 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 1 8 7 - 1 9 4 

Lyrische Sylbenmaasse. 

XX187-190 H84 z6. 

H84 (H.i) p 
H84 (H.z) - 3 

H84 (H.i) - - - - 4 

H84 (H.i) , w ^ , 3 

ΪΊ84 (H.i) ^ ^ —, ^ ^ ^ 

' 9 t 
» 6 

3 w ^ — 

" 5' 13 ' 

Wie die Freude, wie die Wonne, wie des Triumphs 
Inniges, jauchzendes, heiliges Lied 

Nachhallen! wie den Preis 
Der Vollendeten am Thron? 

XX 187- 194 H89 Triumphchöre. 16. 
(D14) 

Ein Chor Engel. 

Wie die Freude, 1 wie die Wonne, | wie des Triumphs 1 
Inniges, 1 jauchzendes, 1 heiliges Lied 

Nachhalten? wie den Preis 1 
Der Vollendeten am Thron? 

Wenn ihr alle nun, ihr Schaaren, zu dem Genuß 
Alle zur Herrlichkeit euch von des Grabs 

Nachtpfade zu dem Schaun 
Des Allseligen erhebt! 



S t r o p h e n s a m m l u n g » V o m g l e i c h e n V e r s e « 1 7 

Schnelle, abwechselnde Strophen. 

5. XX187-190 D51 

Wie die Freude, wie die Wonne, wie des Triumphs 
Inniges, jauchzendes, heiliges Lied 
Nachhallen? wie den Preis 
Der Vollendeten am Thron? 

XX 604-607 D52 

' w v_y w ' 

w w w 

Schwinge dich empor, Seele, die der Sohn zu des Lichts 
Erbe sich erschuf! selige, die versöhnt Jesus hat! 
Sing ins Chor der Vollendeten am Thron! 
Stammelten sie nicht auch Laute, wie du, bebenden Gesang? 



l 8 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 9 2 9 - 9 5 1 

Lyrische Sylbenmaasse. 

XX 929-932 H75 17. 

H75 (H.i) [- w w - w ^ -,] 5 
H75 (H.3) - w w w - , w w - , 

H75 (H.i) 

H75 (H.i) 

H75 (H.i) 

Donnr' es, o Gesang, in der Nacht 
Schrecken hinab zu Gehenna's Empörer hin: 

Die am Staub einst Elend u der Tod traf, 
Sie \-Xx\h erwachen zu dem Schaun! 

. ^ 
* 15 >5 5 Ϊ 1 1 · 

XX 929-952 H8$ Triumphchöre. 14. 
(D14) 

Maria, Lazarus Schwester, und Benoni. 

Donnr' es, o Gesang, 1 in der Nacht 
Schrecken hi|nab, zu Gehenna's Empörer hin: 

Die am Staub einst 1 Elend 1 und der Tod traf 
Sie erwaichen zu dem Schaun! 

Mörder! zu dem Schaun! vom Beginn 
Mörder! sie alle, die jemals die Angst des Tods 

Der Verwesung Graun traf, sie entschwingen 
Sich dem Grabe dahinauf, 

Wo, zu dem Gericht, du Genoß 
Jedes Entsetzens, in schreckender Herrlichkeit, 

Sich gesetzt hat Jesus, der Vollender! 
Hosianna! er entschwung 

Sieger des Empörenden sich 
Auch dem umschattenden Thale, der Todesruh! 

Und verwarf dich, Satan! du Verkläger, 
So sie Tage, vor dem Thron, 

Nächte, vor dem Throne, mit Grimm 
Schuldigte! Sünden nicht nur, des Gebrechs, du Feind! 

Und der Fehle Staub nahmst, und umgabst du 
Vor dem Rächer mit Gewölk! 

Zischender Verkläger, dich stürzt 
Jesus, der Herrscher, hinab in die tiefe Nacht, 

Wo die Qual ist, Wehklag', und der Tod ist! 
Kein Erwachen zu dem Schaun! 



S t r o p h e n s a m m l u n g » V o m g l e i c h e n V e r s e « 1 9 

Schnelle, abwechselnde Strophen. 

7. X X 929-932 DJ} 

Donnr' es, o Gesang, in der Nacht 
Schrecken hinab, zu Gehenna's Empörer hin: 
Die am Staub' einst Elend, und der Tod traf, 
Sie erwachen zu dem Schaun! 

X X 1 0 1 8 - 1 0 2 1 D 5 4 

O Aufgang aus der Höh, o des Herrn Sohn! du o Licht 
Von dem Licht, der erlöst hat, doch dereinst auch auf den Thron 
Des Gerichts mit der Wagschaal steigt, und es wägt 
Was gethan hat, wem umsonst flöß Golgatha's Blut. 



20 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 1 1 0 - 1 1 3 

X X zio-213 H74 Lyrische Sylbenmaasse. 16. 

6 
'> 3 

6 
3 

5 
> 4 

6 23 
/ 5 Î 4 5 I4 ' 

Meer! du standst! Gott gebot's! Tagswolke, 
Nachtwolke schwebt' hinten nach dem Heer 

Des Gesezvolks! Gott erschrekt', u. traf 
Pharao's Ross' u. Mann von der Wolk' her! 



S t r o p h e n s a m m l u n g » V o m g l e i c h e n V e r s e « 2 1 

Langsame, steigende Strophe. X X 225-228 D55 

O der Angst Stimme, die herrufend vom Abgrunde 
Dumpf tönet', aus Staubwolken zu Licht aufklagte! 
Und nunmehr sterbend noch graunvoller schwieg, furchtbarer, 
Verstummt, schrecket', als hinsinkend sie Wehklag' ausrief! 

Langsame, sinkende Strophe. X X 210-213 

Meer, du standst! Gott gebot's! Tagwolke, 
Nachtwolke schwebt' hinten nach dem Heer 
Des Gesezvolks. Gott erschrekt', und traf 
Pharao's Roß und Mann von der Wolke. 



22 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 6 1 1 - 6 1 4 

XX 611-614 H90 Klopstock an Gleim, 24. 7 . 1764 

Selbständiger! Hochheiliger! Allseliger! tief wirft, Gott! 
Von dem Thron fern, wo erhöht Du der Gestirn' Heer schufst, 

Sich ein Staub dankend hin, u erstaunt über sein Heil 
Daß ihn hört Gott in des Gebeinthals Nacht! 

Lento e grave. 

S. st d g H . h l g A s 1 g t .w.G. 

ko 

V.d.Th.f. 

f W ^ I 
w. eh. d 

t Π 1 1 Γ Γ ι 1 1 * è 
d. G.st H. s. s. e St. d k h u. e. st. ü b s. H. d. i. h. G 

Ι / Γ Γ Γ γ Γ I 
i d G b th. Ν 



S t r o p h e n s a m m l u n g » V o m g l e i c h e n V e r s e « 2 3 

Langsame, abwechselnde Strophen. 

1. XX 231-234057 

— — w 3 w ^ > w ^ } 

Posaunrufen der Heerlager, die ernstanbetend 
Fortzogen, umscholl wehdrohend der Palmstadt Thürme: 
Der Todstag kam dunkel, und des Herrn Heer zog 
Und es sank fürchterlich aufdonnernd Jericho! 

2. 

, w w , w w , 

X X 611-614 D j S 

Selbständiger! Hochheiliger! Allseliger! tief wirft, Gott! 
Von dem Thron fern, wo erhöht Du der Gestirn' Heer schufst, 
Sich ein Staub dankend hin, und erstaunt über sein Heil, 
Daß ihn Gott hört in des Gebeinthals Nacht. 



2 4 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 4 4 5 - 4 6 0 

XX 445-448 H/8 
6 w, ^ , w , 3 

6 
^ j ^ î ^ w > 3 

6 
w —, w ^ — , w w — — , 5 

4 2 i 

Geh unter! stürz' hin, o Stadt Gottes! 
In Kriegsschrein! in Rauchdampf! u. Glutstrom! 

Versink, ach! die des Herrn Arm von sich wegstieß! 
Sey Trümmer, Stadt Gottes 

Lyrische Sylbenmaasse. 

20. 

XX 445-460 H89 Triumphchöre. 8. 
(D14) 

Ein Chor Todesengel. 

Geh unter! 1 stürz' hin, ο 1 Stadt Gottes! 
In Kriegsschrein! | in Rauchdampf! \ und Glutstrom! 

Versink, ach! 1 die des Herrn Arm | von sich wegstieß! 
Sey Trümmer, | Stadt Gottes! 

Todsworte sprach Jesus! Rom thut sie! 
Zum Aas' eilt mit Gierblick der Adler! 

Den Feldherrn, die ihr Gott ruft zu verderben, 
Flammt's ernst vom 1 Rachaug' her! 

Pflugtreiber streun schreckend Saltzsaat aus! 
Dir zog Gott die Meßschnur, o Schauthal! 

Er, er bot zum Triumph auf! Die Drommet' hallt 
Siegswut, wo ι Gott ausmaß! 

Blutfodernd riefst, Volk, du den Fluch dir 
Vom Thron her! Dein Mund schrie: Des Sohns Blut! 

Die That schrie's noch mit mehr Grimm! Dich erhört Roms 
Heerführer! Geh unter! 



S t r o p h e n s a m m l u n g » V o m g l e i c h e n V e r s e « 2 5 

Langsame, abwechselnde Strophen. 

3. XX 445-448 D59 

Geh unter, Stadt Gottes, geh unter! 
In Kriegsschrein! in Rauchdampf! und Glutstrom! 
Versink, ach! die des Herrn Arm von sich wegstieß, 
Sey Trümmer, Stadt Gottes! 



2 6 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 7 1 3 - 7 2 4 

Lyrische Sylbenmaasse. 

X X 713-716 H85 27. 
6 

' ' 5 

5 ') 6 
5 1 H > 6 

] 5 " 5 5 5 3 5 20· 

H§5 (H.i) Die Gott [xxkt!] im Gestirnglanz, Glükselige! 
H85(H.z) rächt! 
H8; (H.i) In des Heils Kleid, [aushaltende] Märtyrer! 
H85 (H.j) 'ausduldende 
f f 85 (H.i) Zu dem Erb' in des Herrn Licht, kommt freudig ihr, 
H85 (H.i) Die Gott rächt'! von dem Nachtthal' her! 

X X 713-724 H89 Triumphchöre. 11. 
(D14) 

Ein Chor Auferstandne. 

Die Gott rächt, 1 in Gestirnglanz, | Glückselige! 
In des Heils Kleid, 1 ausduldende 1 Märtyrer! 

Zu dem Erb | in dem Lichtreich, \ kommt freudig ihr, 
Die Gott rächt, 1 von dem Nachtthal her! 1 

Die Herrschaft des Vollenders, Mitblutende! 
Die Gewalt deß, 1 den Kreuziger | tödteten, 

O empfangt die Belohnung, Heilerbende! 
Erstaunt, bang, und vor Angst stumm, hörts 

Der Erdkreis! Die verkannt einst schnell bluteten, 
Wenn an Satans 1 Ältar sie nicht 1 opferten, 

Sie beherrschen die Welt jezt! sind Könige! 
Vom Thron schmückt mit Gewalt Gott euch! 



S t r o p h e n s a m m l u n g »Vom g l e i c h e n Verse« 2 7 

Langsame, abwechselnde Strophen. 

4. XX 713-716 D60 

Die Gott rächt, in Gestirnglanz, Glükselige, 
In des Heils Kleid, ausduldende Märtyrer, 
Zu dem Erb' in dem Lichtreich, kommt freudig ihr, 
Die Gott rächt, von dem Nachtthal her! 



28 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 9 1 4 - 9 1 7 

Lyrische Sylbenmaasse. 

XX 914-917 H87 29. 

7 , w w , w w , g 

w w , WW , 4 

6 ¿4 
WW , w w — —, , 4 , 1 7 . 

Η8γ (Η.ι) Sie sinds! ach! [Die'] wehdroh'nd Gerichtsruf schrecktt,] 
H87 (H.i) ['diel ! 
H87 (H.i) [Die] 
Η8γ(Η.3) die 
H87 (H.i) Sie erstehn auch von dem Tod auf! O verschlöß Nacht stets 
H87 (H.i) Und das Graunthal der Verwesung, 
H87 (H.i) Die des Throns Ausspruch in den Abgrund stürzt. 



S t r o p h e n s a m m l u n g » V o m g l e i c h e n V e r s e « 29 

Langsame, abwechselnde Strophen. 

5. XX 914-91·/D61 

Sie sind's, ach! die wehdroh'nd der Aufruf schreckt, 
Sie stehn auch von dem Tod' auf! O verschlöß Nacht stets 
Und das Graunthal der Verwesung 
Die des Throns Ausspruch in den Abgrund stürzt! 

Schnelle, schwebende Strophe. X X 509-512 D62 

Liebe des Sohns, himmlisches Heil, dem Verstände 
Göttliches Licht! vom Altar Glut dem Gefühle! 
Tag, der erwacht, in das Meer nicht unterzugehn, 
Der Erlösten ewiger Tag, Liebe des Sohns! 



3 0 S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 5-8 

Lyrische Sylbenmaasse. 

X X 5-8 Ηγι 9. 

~> 3 

- - - , 3 

- ~ - > j 

H 7 1 —w, — w—, — w—, j 

W7Í — —, — w —, · 

H71 - - 5 

w — w H 7 1 

5 " 

Bebend fängt sie an, lispelt kaum 
Leisen Laut; denn [ist]* es ist Gottes Preis, 

Was sie zu singen wagt, was schauervoll 
Sie anhebt, im Beginn säumt, u. verstummt. 



S t r o p h e n s a m m l u n g »Vom g l e i c h e n Verse« 

Übergehende Strophen. 

i. XX5-8D63 

Fanget bebend an, athmet kaum 
Leisen Laut; denn es ist Christus Lob, 
Was zu singen ihr wagt. Die Ewigkeit 
Durchströmt's, tönt von Aeoon fort zu Aeoon! 



32. S t r o p h e n b e i s p i e l e . X X 1 1 8 - 1 4 3 

XX128-131H69 
8 

, ^ ^ — — , ^ ^ — — , J 
5 — w , — w —, — w w —, 4 

4 ^ ^ , ^ ^ — 3 , 4 
_ _ _ _ 4 1 1 

^ w , w w , ,, 6, 19 · 

Lyrische Sylbenmaasse. 

7· 

H69 (H.i) Gott sey u. dem Lamm sey, das erwürgt ward, Anbetung! 
H69 (H.i) Werfet Krön' u. Palm', Engel, auch ihr 
H69 (H.i) In Triumphgang, mit Entzückung, 
H69 (H.i) Daß [von ihm sie euch ward] nieder [dem Sohn.] 
H6^(H.z) der Herr sie euch gab, am Thron! 

XX 128- 143 H89 Triumphchöre. 4. 
(D14) 

Ein anderes Chor Auferstandne. 

Gott sey, 1 und dem Sohn sey, 1 der zu Gott geht, | Anbetung! 
Werfet 1 Krön' und Palm', 1 Engel, auch ihr, 1 

In Triumphgang, | mit Entzückung, 
Daß der Herr 1 sie euch gab, 1 nieder am Thron! 

Pilgrims! die erniedrigt in das Elend herwallen, 
Grosser Trübsal voll, weinet ihr noch? 

Und ihr werft doch, wie die Engel, 
Euch am Throne dereinst hin in Triumph! 

Älso! und mit dem Dank, und mit dem Preis lohnt Jesu 
Führung, Dulder, euch! Diesen Triumph 

Triumphirt der, so das Elend, 
Bis ans Ende getreu, folgsamer trug. 

Schweig denn, in der Wehmut des Erdulders Trostthräne! 
Mach sein Herz nicht weich, tröste nicht mehr! 

Ist am Ziel denn nicht Vollendung? 
Nicht im Thale des Tods Wonnegesang? 
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Übergehende Strophen. 

ζ. XX128-131D64 

Gott sey, ja dem Sohn sey, der zu Gott geht, Anbetung! 
Werft die Krone, werft, Engel, auch ihr 
In Triumphgange die Palme, 
Daß der Herr sie euch gab, nieder am Thron! 
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Lyrische Sylbenmaasse. 

XX 707-710 H8z 24. 

H82 ' 

H82 ^ —, ^ —, —[,] ^ - , Γ 
H82 

H82 ^ , w ^ — — , — , j 

H82 w^/ , — ii. 

Du [g]^ Gestürzte, wie lang schäumte dein Taumelkelch 
Dem Erdkreis Verführung, Wahn, Wut, u. Tod! 

Erwacht ist des Vergelters Rache! dich hat 
Von des Zorns Kelch Gott trunken zum Tode gemacht 

XX 703-710 H89 Triumphchöre. 10. 
(D14) 

Ein Chor Engel. 

Sie versinkt! | sie versinkt, | Babel! Der | Tauscherinn | 
Erfüllt war | mit Gifttrunk, | schnelltödtend, schäumt' | 

Ihr Kelch auf! 1 Nun erfüllt dir, 1 Babel, dafür, 
Des Gerichts Kelch 1 vollmessend, der 1 wieder vergilt! 

Du Gestürzte! wie lang schäumte dein Taumelkelch 
Dem Erdkreis Verführung, Wahn, Wut und Tod! 

Erwacht ist des Vergelters Rache! dich hat 
Von des Zorns Kelch | Gott trunken zum | Tode gema< 
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η j j j 
Und die Grabnacht gab 

η j j j 
die sie wegnahm her 

rs m J J Γ Π λ Ι J J 
Da des Ge-richts Ruf tönt' u. das Ge-birg einsank. 


